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-
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-

-
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-
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Blick zu behalten. Danken möchte ich meiner Bochumer Kollegin Frau Dr. 

Korrektur gelesen.

-

Weg zu gehen.

-
bene Reihe „Herders Biblische Studien“. Dankbar bin ich zudem Herrn Dr. 
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-

-
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I Fragestellung

1. Der neutestamentliche Textbefund

Ohne die Erfahrung und die Botschaft von der Auferstehung Jesu gäbe es 

-
-

zeit1

Humanisten oder Historikern wecken können. Niemals aber hätte es den 

2. Das österliche Kerygma verändert die Perspektive: 

-

-
-

J. Ratzinger/Benedikt XVI., 

Th. Söding,



14

I Fragestellung

bei Johannes begegnet Maria von Magdala dem auferstehenden Jesus sogar 

Dieser enge Zusammenhang erscheint jedoch in mehrfacher Hinsicht 

mit einer argumentativen Problemlast konfrontiert:

-
3

der Auferstehungsbotschaft lediglich den Hinweis auf das Begräbnis Jesu 
4. Wer 

-
-

nisses. Das funktioniert aber nur um den Preis der Beschneidung des theo-

-
stimmenden Passionsberichte5 -

G. Theißen, A. Merz, -

M. Hengel, Das Begräbnis Jesu bei Paulus und die leibliche Auferstehung 
Ders., 

F. Mussner, Zur stilistischen und semantischen 
Ders., Jesus von Nazareth im Umfeld Isra-

R. Pesch, 
E. Lohse, Die Wahrheit der 

A. Vögtle, 
R. Hoppe, Neu-

Resurrecting Jesus. The Earliest 

Frage als eine Unentscheidbare offen zu lassen.
M. Gielen, 

G. Theißen, A. Merz, Der 
R. Pesch, K. Ker-
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1. Der neutestamentliche Textbefund

schiedlich ausfallen. Eine Synopse der Texte ist nur teilweise möglich. 

-

die österlichen Erscheinungen auf Jerusalem. Matthäus ergänzt eine Jeru-
salemer Betrugsgeschichte. Ausklingen lässt er sein Evangelium aber mit 

-

-

-

-
den. Das von den Evangelien festgehaltene Ringen um die Echtheit und 

als ein solches Moment der Einheit in der Vielfalt beschrieben werden.
-

älter als die Ostererzählungen. Vor diesem Hintergrund deuten einige Exe-
geten die Erzähltradition als legendarische narrative Ausstaffierung des 

6 -
formeln sind nicht voraussetzungslos. Sie wurzeln vielmehr in der Tiefe 

-
-
-

-

telge 

R. Bultmann, 

J. Becker, Die Auferstehung 


